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rlmder Zeiting .

Montag , 6. September

Expedition : Karl Friedrich - Straße Nr . 14 (Fernsprechanschluß Nr . 154 ), woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden . . -
^ Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 ^ 50 durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet, 3 65 -A 1

v Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briese und Gelder frei . M - V V V

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .

Bundesrat und Reichstag beim Grafen Zeppelin.
(Telegramme .)

Friedrichshafen, 5 . Sept . Von den sechs Aufstiegen, die
„Z. III " gestern, mit den Bundesrats - und Reichstagsmitglie¬
dern an Bord, unternahm , erfolgten zwei vom Werftplatze aus .
Unter den Teilnehmern an dem ersten Aufstieg des Luftschiffs
befand sich auch der badische Minister des Innern Freiherr
von Bodman ; ferner nahmen die Staatssekretäre Del¬
brück und Dernburg , der bayerische Ministerpräsident
Freiherr von Podewils , der württembergische Minister¬
präsident Dr . von Weizsäcker und vom Reichstags¬
präsidium Geh . Rat Dr . Paasche an den Fahrten teil . Das
Luftschiff war 7(4 Stunden in der Luft , abgerechnetdie Zeit für
die leicht , schnell und sicher erfolgten Landungen . Im ganzen
sind 96 Teilnehmer mit aufgestiegen. Um 7 (4 Uhr wurde
das Luftschiff wieder in die schwimmende Halle bei Manzell
gebracht . Die Teilnehmer an den Fahrten begaben sich in
Dampfern nach Konstanz, wo im Jnselhotel das Festmahl , zu
dem der Graf seine Gäste eingeladen hatte , bereit stand.

* Konstanz, 5. Sept . Gestern abend nach 8 Uhr kamen die
Extraboote mit über 2000 Fahrgästen , die von Konstanz und den
übrigen Bodenseeorten nach dem Obersee gefahren waren ,
zurück . Gleichzeitig traf Graf Zeppelin mit den Mit¬
gliedern des Bundesrats und Reichstags hier ein, die sich nach
dem glänzend verlaufenen Besuche in Friedrichshafen zum Fest¬
essen im Jnselhotel vereinigten . Zu Ehren der Gäste war der
Stadtgarten festlich illuminiert . Auf dem Wege nach dem
Hotel brachte die Bevölkerung dem Grafen Zeppelin und seinen
Gästen lebhafte Ovationen dar . 220 Reichstags - und Bundes¬
ratsmitglieder , darunter auch der Großh . badische Minister des
Innern , Freiherr von Bodman , nahmen an dem Festmahl
teil . Die 15 sozialdemokratischen Abgeordneten waren , laut
„ Franks . Ztg .

"
, ferngeblieben. Der bayerische Minister¬

präsident , Freiherr von Podewils , brachte als
erster Redner folgenden Trinkspruch auf Seine Majestät den
Kaiser aus : „ Meine Herren ! Ein bedeutsames Stück deut¬
scher Kulturgeschichte ist es, besten Schauplatz die Lande ge¬
wesen sind , die rings uns hier grüßen . St . Gallen und Rei¬
chenau erstehen dem Auge, das forschend den Werdegang zurück¬wandert , den das deutsche Geistesleben gegangen ist, Jahrhun¬
derte ernster , mühseliger Kulturarbeit , als deren Zeugen die
Nachwelt manch würdiges Pergament einem kostbaren"

Schatze
gleich behütet . Der Stätte solch nachdenklicher Vergangenheit
war es beschicken , eine neue Gegenwart zu schauen , eine
Gegenwart , der die Technik , die nachgeborene Schwester der
Künste, den Boden bereitet hat , eine Gegenwart , die der Wage¬mut und die Tatkraft eines deutschen Mannes geschaffen, die
die Beharrlichkeit dieses Mannes durchgesetzt , eine Ge¬
genwart , die darum auch unser ganzes deutsches Volk in stol¬
zer Freude den Blick auf diese Gestade lenken läßt , ari denen
der größten Kulturtaten eine geschehen ist , die dem Mensch¬
heitsringen der Jahrtausende geworden. In all den Stunden
trüber Sorge , lauten Jubels , auf die das Reifen des Zeppelin-
Werkes zurückschaut , hat das Herz des Deutschen Kaisers mitden Herzen des deutschen Volkes geschlagen . Des Kaisers hoch¬
strebender Sinn , des Kaisers scharfer Blick haben den Mann
begleitet, der in stillem Kampf mit der Schwere der menschlichen
Dinge all das Große für das deutsche Volk erzwungen hat , undin ritterlicher Dankbarkeit hat er dem Nimmermüden für des
Vaterlandes Ruhm und Ehre in der Hauptstadt des Reichesin diesen Tagen den kaiserlichen Willkommengruß entboten .In Begeisterung unseres Kaisers zu gedenken, sei uns daherdie Weihe all der Eindrücke, die uns so tief heute bewegten.Seine Majestät der Deutsche Kaiser , lebe hoch ! hoch! hoch !"

Hierauf sagte der Staatssekretär des Reichsamts des Innern ,Staatsminister Delbrück : Das Volk braucht Tage wie den
heutigen, wo es erinnert wird an die großen , einigenden Ziele.Der Redner schloß mit einem Hoch auf die deutschen Bundes¬
fürsten . Vizepräsident des Reichstags Geheimerat Paaschefeierte den Grafen als den heute populärsten Mann des Vol¬kes. Falls zur Verwirklichung der erhofften , ungeahntenPerspektiven mit Forderungen an den Reichstag herangetretenwerde, so werde der Reichstag sich gern zur Bewilligung bereit
finden lasten. Der Redner brachte ein Hoch auf den Gra¬
se n aus . Graf Zeppelin erwiederte auf diesen, mit großer
Begeisterung und anhaltenden Beifall aufgenommenen Trink¬
spruch : Wenn es meine Aufgabe ist, mein Werk zu fördernund werter auszubilden , so mögen Sie ermessen, welche hoheFreude es für mich ist, daß mir die große Ehre zuteil wurdedes Besuches von Bundesrat und Reichstag und von Vertre¬tern der deutschen Städte . Als ich einst in Echterdingen glaubenmußte , vrellercht nicht mehr vorwärts zu kommen — und ichbin in manchen derartigen Situationen gewesen —, ist das
deutscheVoIk eingesprungen und hat mich herausgeholt ausder Asche und ich habe weiter kommen können. (Lebh. Beifall .)Eines will ich jetzt Mitteilen , wo die Sache bis zu einem ge¬wissen Grade gefördert worden ist. Es sind doch wieder Zweifelentstanden, weil da und dort Mißgeschicke eingetreten sind, dieman nicht ganz mit Unrecht einem zu raschen Vorgehen zu¬schreiben konnte. Man sagte, das Werk wird doch niemals ge¬nügend zuverlässig werden. Der heutige Tag wird Ihnen viel¬
leicht schon wieder einen Fortschritt gezeigt haben . Gegenüberden berechtigten Vorwürfen möchte ich nur eine Entschuldigung
Vorbringen : Wenn man ein solches Werk schafft , muß
manaucheinmalwagen . (Lebhafter Beifall . Sehr gut !)Man muß versuchen , so gut es geht. Immer warten und zögern
geht nicht an . Ich bin hochbeglückt, den Eindruck zu ha -
den , daß das Werk weitergehen wird zum Heil des deutschen
Volkes . Darum danke ich herzlich für Ihren Besuch und trinke
mein Glas auf Ihr Wohl. (Stürmischer Beifall ) .

Der württembergische Ministerpräsident Dr . v. Weiz¬säcker sagte, Graf Zeppelin habe den schlummernden natio¬
nalen Drang des Volkes ausgelöst : deshalb betrachte das Volk

ihn als ein Symbol . Das deutsche Volk lebe hoch !
Professor Hergesell gab einen Rückblick über die Entwick¬
lungsgeschichte des Zeppelinschen Luftschiffes, gedachte der viel¬
fachen harten Schicksalsschläge und der treuesten Stützen , die
der Graf in seinem Mißgeschick gefunden habe, nämlich der
Frau Gräfin Zeppelin und seiner Tochter, der Gräfin
Hela von Brandenstein .

Heute, Sonntag , sind die Teilnehmer der Fahrt Gäste der
Stadt Konstanz. Das Wetter ist umgeschlagen, es regnet stark.

Das Ende des schwedischen Generalstreiks.
(Telegramme .)

* Stockholm , 4. Sept . In einer Proklamation , die
die Streikleitung an die Arbeiterschaft veröffentlicht, wird be¬
kanntgegeben, daß eine Beschränkung des allgemei¬
nen Ausstandes auf den Status vor August beschlossen
werden soll . Gleichzeitig wird den Arbeitern , die nun die
Arbeit wieder aufnehmen können , der Dank für das , was sie
im Kampfe eingesetzt haben und für die Ausdauer ausgespro¬
chen. — Man rechnet damit , daß etwa 100 000 Streikende
die Arbeit am Montag wieder ausnehmen werden.
Die Zahl derer , die im Streike verharren , wird auf 120 000
geschätzt. Hierzu werden auch die Mitglieder des Thpogra -
phenverbandes gehören, dessen Vorstand bekannt gibt,
daß er seinen Mitgliedern das Recht der Aufnahme der Arbeit
noch nicht wieder eingeräumt hat .

Obgleich die Streikleitung die Wiederaufnahme der Arbeit
erst für Montag angekündigt hat , ist die Arbeit in einer An¬
zahl von Betrieben schon heute wieder ausgenommen
worden ; u . a . hatte sich heute früh die gesamte 1200 Mann
starke Arbeiterschaft der Telephonfabrik Erikson zur Arbeit
eingefunden und hat auch die Erlaubnis erhalten , die Arbeit
zu beginnen. Bei mehreren Arbeitgebern , die dem schwedischen
Arbeitgeberverbande angchören, wird die Arbeit gleichfalls am
Montag wieder ausgenommen werden, trotzdem der Slreik hier
fortgesetzt werden sollte.

* Stockholm , 5. Sept . Der Vertrauensmann der Regierung ,
Cederborg , schlug in einem Schreiben an den Ministerdes Innern der Regierung vor, jetzt , da der Streik auf
dem Arbeitsmarkt vom 6. September ab hauptsächlich auf die
Mitglieder des schwedischen Arbeitgeberverbandes beschränkt
und damit das Hindernis für ein Einschreiten der Regierung
beseitigt sei , Schritte zu tun zur Beilegung des
übrigen Teils des Streikes . Der schwedische
Arbeitgeberverein gibt an , daß von 160 000 Arbeitern des Ver¬
bandes 100 000 streiken .

Die Leitung des schwedischen Typographenverban -
des hat an die Vorstände sämtlicher Unterabteilungen tele¬
graphisch die Nachricht gelangen lasten, daß mit der Wieder¬
aufnahme der Arbeit spätestens am Montag begonnen wer¬
den soll.

Meueste WcrchvicHLen unö Hlekegrcrmme .
* Arkona, 5. Sept . Seine Majestät der Kaiser hat gestern

nachmittag nach beendetem Flottenmanöver den Chef der Hoch¬
seeflotte, Seine Königliche Hoheit Admiral Prinz Hein¬
rich von Preußen zum Großadmiral befördert und
dessen Grotzadmiralsslagge durch die gesamte Flotte salutieren
lassen .

* Kiel, 5. Sept . Heute früh 7 (4 Uhr trafen die an den
Herb st Manövern beteiligt gewesenen Kreuzer im hie¬
sigen Hafen ein . Bald darauf folgte die „ Hohenzollern" mit
Seiner Majestät dem Kaiser an der Spitze der Linienschiffe
und Küstenpanzer. — Um 9 (4 Uhr hielt Seine Majestät der
Kaiser auf der Kaiserjacht Gottesbienst ab . Um 11 Uhr fand
eine Besprechung der Flottenmanöver durch den Kaiser statt .— Der Kaiser gedenkt heute abend 10 Uhr 10 Min . mit Son¬
derzug nach Stuttgart zum Beginn der Feierlichkei¬
ten aus Anlaß der Kaisermanöver abzureisen . Der
kaiserliche Sonderzug wird sich in Hildeshcim mit demjenigen
Ihrer Majestät der Kaiserin vereinigen.

* Kiel, 5. Sept . Seine Majestät der Kaiser besichtigte
heute nachmittag den Küstenpanzer „Hildebrand " . Abends
7 Uhr fand eine Paradetafel in der Marineakademie statt .
Im Verlaufe des Mahles erhob sich der Kaiser zu einer
Rede , die mit einem dreifachen Hurra auf die Kaiserliche
Marine und vor allem die Hochseeflotte schloß. Die Musik
spielte den Flotteumarsch. Prinz Heinrich erwiderte mit
einem Trinkspruch auf den Kaiser , der mit den Worten schloß :
Seine Majestät , unser allergnädigstcr Kaiser und König, unser
oberster Kriegsherr , immer und ewig Hurra ! Hurra ! Hurra !
Die Musik spielte die Nationalhymne . Abends 10 Uhr 10 Min .
erfolgte die Abreise des Kaisers mittels Sonderzugs nach
Stuttgart .

* Wildpark, 6. Sept . Ihre Majestät die Kaiserin ist
gestern abend 11(4 Uhr nach Stuttgart zu den Manöver¬
festlichkeiten abgereist.

* London , 5. Sept . Seine Majestät der König ist gesternabend aus Marienbad kommend hier wieder eingetroffen .* Tokio, 5 . Sept . Das Auswärtige Amt gibt bekannt , daßdas chinesisch - japanische Übereinkommen
gestern in Peking unterzeichnet wurde . In dem
Übereinkommen erkennt Japan den Tumenfluß als
Grenze zwischen Korea und der Mandschureian . Japan räumt Chentao binnen zwei Monaten , über die
Weiterführung der Kirinbahn wird eine Vereinbarung getrof¬

fen. Es sollen Beamte ernannt werden, um die Grenzen der
Bergwcrksbezirke von Fuschan und Ientai festzulegcn.

Wevfchieöenes .
Ehrungen Dr . Cooks.

Kopenhagen, 5. Sept . Seine Majestät der König
empfing gestern um Uhr nachmittags in Gegenwart
Ihrer Majestät der Königin und der Prinzessinnen Jngeborg »Thhra und Dagmar Dr . Cook in halbstündiger Audienz auf
Schloß Amalienborg . Dr . Cook wurde vom amerikanischen
Gesandten Egan begleitet.

Der Inspektor von Nordgrönland , Daugard Jensen , der
auf dem Dampfer „ Hans Egede" mit nach Dänemark gekom¬men ist und zwei Monate hindurch, sowohl vor als auch aufder Heimreise die beste Gelegenheit gehabt hat, Dr . Cook näherkennen zu lernen , erklärte dem Vertreter von Ritzaus Bureau ,daß nach seiner Ansicht Cook ein völlig vertrauenerweckender
solider Mann sei , der unter keinen Umständen von der Wahr¬
heit abweiche . Der Inspektor erklärte weiter , er habe über die
Reise Cooks mit dem Grönlandreisenden Knud Rasmussen
gesprochen ; dieser habe von den Eskimos am Cap York , aus
denen Cook seine Begleiter wählte, Berichte erhalten , die in
jeder Beziehung die Mitteilungen Dr . Cooks bestätigten . Sie
hätten Rasmussen , der ihren Dialekt vollständig beherrsche,erklärt , daß die Expedition ein weiteres Vordringen am Nord¬
pol freiwillig aufgegeben habe. Es hätten sich weder Eis , nochandere Hindernisse entgegengestellt .

Kopenhagen, 6 . Sept . Zu Ehren des Polarforschers Dr .Cook fand gestern abend im Rathause ein glänzendes F e st-bankett statt , an dem 450 Personen teilnahmen . Handels¬
minister Hansen hielt die Begrüßungsansprache. Er sagteu . a ., daß nicht viele Nationen ein so lebhaftes Interesse fürdie arktische Forschung gezeigt haben, als das dänische Volk.
„ Unser erstes Gefühl , so fuhr er fort , war Mißtrauen , aber
sobald die Nachricht bestätigt war , wurde dieses Gefühl schnellvon Freude und Stolz darüber abgelöst , daß Sie beschlossen
haben , unter dem Schuhe der dänischen Flagge heimzukehrenund daß es uns vergönnt war , als erste Sie herzlich willkom¬
men zu heißen. Wenn Sie von hier abreisen, haben Sie eine
lange Reihe Triumphe vor sich. Seien Sie überzeugt , daß wir
mit herzlichstem Interesse folgen. Und wenn es richtig ist, waS
die Zeitungen sagen, daß es Ihre Absicht ist, auch nach dem
Südpolzu reisen, so weiß ich nichts besseres als den Wunsch,daß Ihre Bestrebungen von dem gleichen Glück gekrönt sein
mögen.

" Der Minister schloß mit einem Hoch auf den be¬
rühmten Gast , den Entdecker des Nordpols , Dr ,
Frederic A. Cook . Die Ansprache wurde mit großem
Beifall ausgenommen. Der frühere Nordpolforscher Kapitän
zur See Hovgaard gab eine Schilderung früherer Nordpol¬
expeditionen . Der Handelsminister verlas im Verlaufe des!
Festes ein Begrüßungstelegramm Seiner Majestät des Kö¬
nigs von Schweden . Das Bankett schloß mit einer durchdie dänischen Studenten dem Gefeierten dargebrachten Ovation ,

* Kopenhagen, 6. Sept . Bei der gestrigen Hoftafel führteDr . Cook , der bei der Ankunft in Charlottenlund von den
Hochrufen einer großen Menschenmenge begrüßt worden war ,die Prinzessin Jngeborg zu Tisch und saß zur rechten Seite
Ihrer Majestät der Kö n i g i n , die sich lebhaft mit ihm unter¬
hielt . Nach der Tafel wurde Dr . Cook von den jüngeren Mit¬
gliedern der Königlichen Familie mit zahlreichen Fragen über
seine Expedition bestürmt. Die übrigen zur Tafel geladenen
Gäste verließen nach dem Kaffee das Schloß, während Dr .Cook in außergewöhnlicher Weise dadurch geehrt wurde , daß er
eingeladen wurde , mit der Königlichen Familie den Tee ein¬
zunehmen.

Bon der Luftschiffahrt.
Paris , 4 . Sept . Die Ausbesserungsarbeiten am Luftschiff!

„ La Republique " werden in Lapalisse durchgeführt wer -,
den. „La Republique " soll, wie behauptet wird , doch noch an!
den Manövern teilnehmen.

St . Petersburg , 4. Sept . Heute sollte im Militärluftschiff -,
parke der in dem Laboratorium des Erfinders Tatarinow von
diesem erfundene Vertikalanfstiegapparat seines!
Luftschiffes geprüft werden. Der Kriegsminister erschien heute!
im Laboratorium , wo er den Apparat unvollendet vor¬
fand . Gemäß dem zwischen Tatarinow und den Militärbe ,
Hörden abgeschlossenen Vertrag erklärte der Kriegsminister ,
daß der Vertrag seine Kraft eingebüßt habe und Tatarinow
das Laboratorium unverzüglich zu räumen habe.

Pretzburg , 5. Sept . Bei einer Pionierübung explodierte eins
Sprengbüchse mit zwanzig Kilogramm Ekrasit. Oberleutnant
Hofer und zwei Pioniere wurden getötet .

Lugano , 5. Sept . Gestern Abend überfuhr das Paketboot
„ Ticino " bei Melide das Motorboot eines Herrn Ritter , Be¬
sitzers der Pension Olivell in Morcote, und schnitt es mitten
durch. Ritter und drei im Boote befindliche Pensionäre , zwei
Damen und ein Herr , alle aus Basel-Stadt , ertranken ,
zwei Personen wurden gerettet.

Helsingför , 6. Sept . Der dänische Dampfer „Hollan d" ist
auf der Reise von Blyth nach Korsör Mittwoch früh in der
Nordsee infolge Verschiebung der Ladung gesunken .
6 Mann der Besatzung wurden von einer schwedischen Bark
ausgenommen . Der Kapitän und die übrigen 9 Mann der Be¬
satzung, sowie ein Passagier werden vermißt. Sie sind wahr¬
scheinlich umgekommen .

Verantwortlicher Redakteur:
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting , Karlsruhe .

Druck und Verlag:
G , Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe



nachdem Invaliden wieder verschoben ,
G«ge«er» Rastatter , Frankfurter ,
Zweibrücker , Darmstädter ä 1 .—, 11 St .
10 .— Mk . , Radolfzeller und Meers¬
burger ö 1 .20 Mk., 11 St 12.— Mk.,
Münchener L 2.— Mk. , Hohkönigsburger
L 3 .—Mk ., bei mehr noch mit Rabatt ,
so lange Vorrat , empfehle bestens

Hebelstr. 11/15 . Karlsruhe .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkursverfahren .

B.655 . Baden. Termin zur An¬
hörung der Gläubigerversammlung
über einen Antrag auf Einstellung
des Konkursverfahrens über das Ver¬
mögen des Uhrenhändlers Julius
Loepthien in Baden -Baden gemäß
§ 204 K .-O . wird bestimmt auf
Dienstag , den 28. September 1909,

vormittags 9 Uhr.
Baden , den 31 . August 1909.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Thoma.

Bekanntmachung.
B.656 . Nr . 9168 . Eppingen . In

dem Konkursverfahren über den Nach¬
laß des Korbmachers Dominik Wolf
von Landshausen ist zur Abnahme
der Schlußrechnung , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß¬
verzeichnis der bei der Verteilung
zu berücksichtigenden Forderungen
Schlußtermin bestimmt auf

Freitag , den 1. Oktober 1909 ,
nachmittags 4 Uhr,

vor das Amtsgericht hier .
Eppingen , den 1. September 1909 .

Großh . Amtsgericht,
gez. Haager .

Dies veröffentlicht der Gerichts¬
schreiber

Künzle.
Bekanntmachung.

B.667 . Heidelberg. In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen

der ledigen Geschäftsinhaberin Kät -
chen Bock in Heidelberg ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichnis
der bei der Verteilung zu berücksich¬
tigenden Forderungen und zur Be¬
schlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögensstücke
der Schlußtermin auf
Mittwoch, den 29. September 1909 ,

vormittags 9 Uhr,
vor dem Großherzoglichen Amtsge¬
richte Hierselbst , Zimmer Nr . 25 , be¬
stimmt.

Heidelberg, den 31 . August 1909 .
Krill,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Konkursverfahren .

B .668 . Nr . 7882 IX . Karlsruhe .
Im Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Möbelhändlers Karl
Friedrich Ruf hier , Kaiserstraße 19,
ist Termin zur Prüfung der nach-
träglich angemeldeten Forderung be¬
stimmt auf

Freitag , den 17. September 1909 ,
vormittags 10 )4 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Karls¬
ruhe , Akademiestraße 2a , 2. Stock ,
Zimmer 13.

Karlsruhe , den 31 . August 1909 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 9 :

Heinrich.
Konkursverfahren .

B.659. Lahr . Das Konkursver¬
fahren über das Vermögen des Kauf¬
manns Max Schöpfer, Inhabers der
Firma Friedrich Schöpfer in Lahr ,
ist nach rechtskräftig bestätigtem
Zwangsvergleich aufgehoben worden.

Lahr , den 3 . September 1909 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Laun.
Konkursverfahren .

B .660 . Nr . 8818 . Mannheim . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Franz Xaver
Schury, Inhaber der Firma Schury
L Hummel in Mannheim , ist infolge

eines von dem Gemeinschuldner ge¬
machten Vorschlags zu einem Zwangs¬
vergleiche Vergleichstermin anbe¬
raumt auf
Donnerstag , den 23. September 1909,

vormittags " 112 Uhr,
vor dem Amtsgerichte hier (2. Stock ,
Zimmer 113 ) .

Der Vergleichsvorschlag ist auf der
Gerichtsschreiberei des Konkursgerichts
(3 . Stock , Zimmer Nr . 138) zur Ein¬
sicht der Beteiligten niedergelegt .

Mannheim , den 1 . September 1909.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4 :

Schwab.
Konkursverfahren .

B .661 . Nr . 11769 . Mannheim . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Hausierers Franz Rehbein
in Mannheim -Neckarau ist infolge
eines von dem Gemeinschuldner ge¬
machten Vorschlags zu einem Zwangs¬
vergleiche Vergleichstermin anbe¬
raumt auf
Donnerstag , den 23. September 1909,

vormittags 11 Uhr,
vor dem Amtsgerichte hier Abt. 6 ,
Saal 8 , Zimmer 112.

Der Vergleichsvorschlag ist auf der
Gerichtsschreiberei zur Einsicht der
Beteiligten niedergelegt .

Mannheim , den 1 . September 1909.
Bender,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

MgüSlW du riesMW VN
MMgem.

Nach Maßgabe der Finanzministe -
rialverordnung vom 3. Januar 1907
vergeben wir die Lieferung der Walz¬
träger samt Zubehörden für das Bau¬
los II der Bahnverlegnngen bei Hei¬
delberg
mit rund 84 060 lrg Flußeisen
und 2670 üg Gußstahl
im öffentlichen Wettbewerbe .

Die Verdingungsunterlagen liegen
während der üblichen Geschäftsstun-
dcn auf unserem Dienstzimmer ,
Kleinschmidtstraße Nr . 44 , zur Ein¬

sichtnahme auf und werden nicht nach
auswärts versendet. B .607 .3

Vier Zeichnungen und die GewichtS -
berechnung können gegen Ersatz von
2.80 Mk ., der Angebotsvordruck dage¬
gen unentgeltlich hier in Empfang
genommen werden.

Das Bedingnisheft wird nicht ab¬
gegeben.

Angebote sind unter Benutzung des
Vordrucks versiegelt, post- und be¬
stellgeldfrei und mit der Aufschrift
„Lieferung der Walzträger für Bau -
los II " versehen, längstens bis Mitt¬
woch , den 22. September 1909, vor¬
mittags 10 Uhr, an uns einzureichen,
zu welchem Zeitpunkt die Eröffnung
der Angebote stattfindet .

Die Zuschlagsfrist beträgt 2 Wo¬
chen.

Heidelberg, den 1 . September 1909 .
Großh . Bahnbauinspektion III .

WmOlgW i>»
AeWses bei Heibelberg.
Die Gemeinde Grenzhof vergibt

im öffentlichen Angebotsverfahren die
Erd - und Maurerarbeiten

für 3862 lfd . m Rohrstränge von 40
bis 125 mm Lichtweite einschl . der
Schieber, Hydranten usw . Angebots¬
vordrucke können von unserer Kanzlei
bezogen werden, wo auch die Bedin¬
gungen und Zeichnungen aufliegen .

Angebote sind bis spätestens Don¬
nerstag , den 16. September , vormit¬
tags 10X> Uhr, beim Berwiltungsrat
des Grenzhofes einzureichen ; ihre
Öffnung findet an dieseni Zeitpunkt
auf dem Rathause statt . B .649 .2.1

Heidelberg, den 2 . September 1909 .
Großh . Kultur -Inspektion .

Osterreichisch-Ungarisch -
Küdkadisther Güterverkehr.

Mit Wirkung vom 16. September
1909 wird die Station Schallan der
Außig-Teplitzer Bahn in den öster¬
reichisch-ungarisch-schweizerischen Aus¬
nahmetarif für mineralische Kohlen

einbezogen. Aus den gleichen Tag
werden für die Beförderung von
Zinkschlacken in vollen Ladungen di¬
rekte Frachtsätze von Basel nach Set -
tenz eingeführt . Nähere Auskunft er¬
teilt unser Verkehrsbureau . B .653

Karlsruhe , den 3. September 1909.
Großh . Generaldirektion

der Badischen Staatseisenbahnen .

Festsetzung eines zeitweiligen
Kieferfristznschlags fnv

Frachtgüter.
Mit Bezugnahme ans die Veröf¬

fentlichung vom 12. August d . I . wird
bekannt gegeben , daß infolge nach¬
träglicher weiterer Truppenmeldungen
am 11 .. September d . I . noch auf fol¬
genden Strecken der Güterzugsver¬
kehr eingestellt oder erheblich einge¬
schränkt werden muh :

Mannheim —Heidelberg—Würzburg
nebst den badischen Seitenstrecken der
Odenwaldbahn . B .670

Auch für diese Strecken wird für
alle Frachtgüter , welche infolge der
Beschränkung eine Verzögerung in
der Beförderung erleiden , zu der ord¬
nungsgemäßen , tarifarischen Liefer¬
frist mit Genehmigung des Ministe¬
riums des Großh . Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten eine
Zuschlagsfrist von 24 Stunden fest¬
gesetzt.

Karlsruhe , den 2 . September 1909.
Großh . Generaldirektion der
Badischen Staatseisenbahnen .

Süddentsth-österveichißlh-
«ngavlschev Verband. Güter¬
tarif Teil n . Hefte 1 «nd 4.

Die im Ausnahmetarif Nr . 32 für
Güter aller Art vorgesehenen, nur
in der Richtung nach Österreich-
Ungarn gültigen besonderen Fracht¬
sätze bleiben bis auf Widerruf , läng¬
stens jedoch bis 31 . Dezember 1909 , in
Kraft . B .670

Karlsruhe , den 3. September 1909 .
Großh . Generaldirektion der
Badischen Staatseisenbahnen .

Zentral - Handels - Register für das Großherzsgtum Baden.
Baden . B .662

Im Handelsregister Abt. -X Bd . II
O .-Z . 306 — Firma Kirner L Cie.
in Lenzkirch , Zweigniederlassung in
Baden , wurde heute eingetragen :
Kaufmann Ernst Fischer in Karls¬
ruhe ist am 2 . August 1909 aus der
Gesellschaft ausgeschieden. Seine Ver-
tretungsbefugnis ist erloschen . Gleich¬
zeitig ist Kaufmann Bruno Fischer in
Karlsruhe als persönlich haftender
Gesellschafter in die Gesellschaft ein¬
getreten . Der Gesellschafter Adolf
Billinger in Mannheim ist im No¬
vember 1908 aus der Gesellschaft aus¬
getreten .

Baden , den 31 . August 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Donaueschingen. B .678 .
Nr . 25 007 . In das Handelsregi¬

ster Abt. -X. wurde Bd. I Seite
215/216 unter O .-Z . 108 eingetragen :
Fortunabrauerei Adolf Rosenstihl,
Bräunlingen . Inhaber : Adolf Rosen¬
stihl, Brauereibesitzer, Bräunlingen .

Donaueschingen, den 1. Sept . 1909.
Großh . Amtsgericht II .

Engen . B .667
Nr . 9166 . In das Handelsregister

-X, O .-Z. 82 , Firma Hegauer Stein¬
warenfabrik Engen , Anton Pfund in
Engen , wurde eingetragen :

Inhaberin der Firma ist jetzt An¬
ton Pfund , Witwe , Anna geb . Wel¬
tin in Engen . Dem Buchhalter Karl
Friedrich Strittmatter in Engen ist
Prokura erteilt .

Engen , den 3. September 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . B .640
In das Handelsregister Abteilung /X

wurde eingetragen :
1. Band III , O . -Z. 319 : Firma

Fritz Haertel betr .
Die Prokura des Paul Falk ist er¬

loschen.
2. Band III , O .-Z . 60 : Offene Han-

delsgesellschaft A. Nombride betr .
Der bisherige Gesellschafter Paul

Falk ist alleiniger Inhaber der Firma .
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

3 . Band I , O .-Z . 69 : Firma Her¬
mann Hauck betr .

Die Firma ist in „Emil Hauck"
geändert .

Freiburg , den 1 . September 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Heidelberg. B .641
Zum Handelsregister Abt. ^X wurde

eingetragen :
1 . Band I O.-Z . 259 zur Firma

„Karl Gross Nachfolger" in Heidel¬
berg : die offene Handelsgesellschaft
ist aufgelöst und Buchhändler Her¬
mann Kiefer in Heidelberg nunmehr
alleiniger Inhaber der Firma .

2 . Band II O .-Z. 97 zur Firma
„Gebr . Röthenmeier " in Heidelberg :
die Firma ist erloschen .

3. Band II O .-Z . 344 zur Firma
firner , Willmann L Cie. in Heidel¬
berg als Zweigniederlassung der

Firma Kirner L Cie . in Oberlenz -
kirch" : die Gesellschafter Adolf Vil -
linger in Mannheim und Ernst Fi¬
scher in Karlsruhe sind aus der Ge¬
sellschaft ausgetreten , Kaufmann
Bruno Fischer in Karlsruhe ist als
persönlich haftender Gesellschafter
eingetreten .

4 . Band III O .-Z . 138 zur Firma
„I . Peter Rumpf " in Heidelberg : das
Geschäft ist zur Fortsetzung unter
unveränderter Firma auf Oberbahn¬
assistent Friedrich Rumpf Ehefrau ,
Emma geb . Reimann , in Steglitz bei
Berlin '

übergegangen. Dem Kauf¬
mann Johann Peter Rumpf in Hei¬
delberg ist Prokura erteilt .

5. Band III O.-Z . 261 : Die Firma
„Julius Werner " in Heidelberg und
als Inhaber Julius Werner , Buch¬
händler in Heidelberg.

6. Band III O.-Z . 262 : Die Firma
„Johanna Fritz" in Heidelberg und
als Inhaber : Karl Fritz, Schuhwaren¬
händler in Heidelberg.

7. Band II O .-Z . 311 zur Firma
„E. Neff L Cie ." in Nußloch : das
Geschäft ist auf die Kaufleute Wil¬
helm und Karl Mertens in Cleve
übergegangen und wird von diesen
unter unveränderter Firma fortge¬
führt . Der Übergang der im Betriebe
des Geschäftes begründeten Forde¬
rungen und Verbindlichkeiten ist bei
dem Erwerbe desselben durch Wil¬
helm und Karl Mertens ausge¬
schloffen.

8 . Band II O .-Z . 366 zur Firma
„Förster L Hallbaur " in Heidelberg :
Die Gesellschaft ist aufgelöst und die
Firma erloschen .

Heidelberg, den 2 . September 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Karlsruhe . B .582
In das hiesige Handelsregister / r

wurde eingetragen :
Zu Band III O .-Z . 196 zur Firma

Margaretha Dung in Karlsruhe : das
Geschäft ist übergegangen auf Frau
Johanna Brenner geb . .Wiesmaier ,
Ehefrau des Sebastian Brenner hier ,
und wird von dieser unter der bishe¬
rigen Firma weitergeführt . Der
Übergang der im Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bei der Über¬
nahme des Geschäfts durch Frau Jo¬
hanna Brenner ausgeschloffen .

Zu Band IV O .-Z . 122 zur Firma
Gustav Schüler , Kommissionsge¬
schäft L Auskunftei „Merkur ",
Karlsruhe : Die Firma ist erloschen .

Karlsruhe , den 30. August 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . B .642
In das Handelsregister 8 Bd. II

O.-Z . 73 wurde eingetragen :
Firma und Sitz : Bauweise in Hohl¬

ziegel «nd Eisenbeton — Svstem
Poyet — Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Karlsruhe . Gegenstand
des Unternehmens : Die Ausbeutung
des von Herrn Poyet erfundenen und
von ihm zum Patent angemeldeten

Systems zur Herstellung von Mauern ,
Decken, Dächern rc . mittels Hohlback¬
steinen und Eisenbeton in den Staaten
Deutschland , Österreich, Ungarn , Bel¬
gien , Schweiz, Holland, Luxemburg ,
Schweden, Norwegen und Dänemark ,
die Herstellung von Bauten selbst
und der Verkauf der nötigen Bauma¬
terialien , sowie Verkauf der Lizenzen
und der Patente selbst in den be¬
nannten zehn Staaten . Stammkapi¬
tal : 21000 M . Geschäftsführer : Al¬
bert Ettlinger , Bankier in Karls¬
ruhe . Der Gesellschafter Claudius
Poyet , Architekt in Roanne (Loire) ,
bringt als seine Einlage in die Ge¬
sellschaft ein : die in den Staaten
Deutschland , Österreich, Ungarn , Bel¬
gien, Schweiz bereits zum Patent

angsmeldete Erfindung eines Bau¬
systems zur Herstellung von Mauern ,
Decken, Dächern usw. mittels Hohl¬
backsteinen , wie dieselben in der An¬
lage zum Gesellschaftsvertrag genau
bezeichnet ist , sowie sämtliche Verbes¬
serungen und Erweiterungen , die
Herr Poyet in der Folge zu seinem
Systems noch schaffen wird und zwar
für den Bereich sowohl der genann¬
ten fünf Staaten als auch für Hol¬
land , Luxemburg , Schweden, Norwe¬
gen und Dänemark , in welch letzteren
fünf Staaten der Patentschutz für
Rechnung der Gesellschaft unverzüg¬
lich nachgesucht werden wird . Diese
Sacheinlage ist geleistet und wurde
von der Gesellschaft zum Wertan -
schlage von 7000 M . übernommen .
Die Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen nur in >dem Deutschen
Neichsanzeiger.

Karlsruhe , den 31 . August 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . B .679 .
In das Handelsreaister 8 Band II

O . -Z . 59 wurde , zur Firma Ergon -
Kosmos, Aktiengesellschaft , Karlsruhe
eingetragen : Die dem Ingenieur
Emil Weil , Karlsruhe , erteilte Pro¬
kura ist erloschen .

Karlsruhe , den 3. September 1909.
Großh . Amtsgericht VI .

Lörrach. B .643
Ins hiesige Handelsregister Abt. ^X

Band II wurde zu O .-Z . 120 einge¬
tragen :

Ksnrad Unmuth , Lörrach. Inhaber :
Konrad Unmuth , Kaufmann in Lör-
rach .

Lörrach, den 27 . August 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. B .644
Ins hiesige Handelsregister Abt. ^X

Band I wurde zu O . -Z. 47 (I . Mül -
ler - Banholzer , Lörrach) der Kaufmann
Konrad Unmuth in Lörrach als jetzi¬
ger Firmeninhaber eingetragen .

Lörrach, den 27 . August 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . B .645
Zum Handelsregister X̂ wurde heute

eingstrageri :
1 . Band XI , O .-Z . 91 : Firma :

„Manuel Merdinger ", Mannheim .

Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 15. August 1909 aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und Pas¬
siven und samt der Firma auf den
Gesellschafter Manuel Merdinger als
alleinigen Inhaber übergegangen.

2 . Band XIII , O .-Z . 100 : Firma
„Sanitor General - Vertrieb Carl
Stürz " in Mannheim .

Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . August 1909 aufgelöst und das
Geschäft mit Aktiven und Passiven
und samt der Firma auf den Gesell¬
schafter Carl Stürz als alleinigen
Inhaber übergegangen.

3 . Band XIV , O .-Z . 103 : Firma
„Mannheimer Putzwoll - Industrie ,
Martin Cohn L Co.", Mannheim ,
Prinz Wilhelmstraße 23.

Kommanditgesellschaft. Die Gesell¬
schaft hat am 17 . August 1909 be¬
gonnen. Die Gesellschaft hat einen
Kommanditisten . Geschäftszweig ist
Fabrikation und Handel in Putzwolle
und verwandten Artikeln.

4. Band XIV , O .-Z . 104 : Firma
„Carl Haug"

, Mannheim , II 1 , 21 .
Inhaber ist : Carl Haug, Kaufmann ,
Mannheim .

Geschäftszweig ist : Handel mit Fa -
miliennähmafchinen , Agenturen
(Vertretung der Bielefelder Maschi¬
nenfabrik Dürkopp L Cie . und der
„Union"

, Spezialmaschinenfabrik
Stuttgart ) sowie moderne Reparatur¬
werkstätte.

5. Band XIV , O .-Z . 79 : Firma
„Fakir - Werk " Wilhelm Fr . Müller ,
Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
Mannheim , den 21 . August 1909 .

Großh . Amtsgericht I .

Villingen . B .663
Zu O .-Z . 71 des Handelsregisters

der Abt. -X — Firma : Tobias
Bäuerle in St . Georgen — wurde
eingetragen : Die Firma ist durch
Übergang des Geschäfts auf die Firma
Tobias Bäuerle L Söhne in St .
Georgen erloschen .

Villingen , den 25 . August 1909.
Großh . Amtsgericht.

Weinbeim. B .680 .
In das Handelsregister Abt. 8 Bd.

I O .-Z . 15 wurde einetragen : Die
Firma „Odenwald -Granitwerke Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung "
in Weinheim. Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Gewinnung , die
Verarbeitung und Vertrieb von Gra¬
nit und allen Rohprodukten und Er¬
zeugnissen , die damit in Zusammen¬
hang stehen . Zur Erreichung dieses
Zweckes ist die Gesellschaft berechtigt,
gleichartige und ähnliche Unterneh¬
men zu erwerben , sich an solchen zu
beteiligen oder deren Vertretung zu
übernehmen . Das Stammkapital be¬
trägt 75 000 M . Der Gesellschafter
Paul Barlen in Cöln hat auf seine
Stammeinlage die ihm aus der nota¬
riellen Verhandlung vom 31 . Juli
1909 zustehcnden Rechte auf Erwerb
des unter der Firma Odenwald -Gra¬
nitwerke Chr. Pfannstiel zu Frank¬

furt a . M . betriebenen Handelsge¬
schäfts mit allem Zubehör in die Ge¬
sellschaft eingebracht. Diese Einlage
ist zum Werte von 1000 Di . angenom¬
men worden. Zum Geschäftsführer
istchestellt : Kaufmann Edwin Wilden¬
stein in Weinheim . Die Vertretung
der Gesellschaft erfolgt , wenn mehrere
Geschäftsführer bestellt sind , durch
mindestens zwei Geschäftsführer oder
einen Geschäftsführer und einen Pro¬
kuristen. Der Gesellschaftsvertrag ist
am 5 . August bezttu 2 . September 1909
festgestellt . Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch den Deut¬
schen Reichsanzeiger.

Weinheim , den 4. September 1909
Großh . Amtsgericht I.

Wiesloch . B .664
Ins Handelsregister .V Band I

wurde heute eingetragen :
1 . zu O .-Z . 266 : Firma R. L L .

Traub , Wiesloch: Die Gesellschaft ist
aufgelöst, die Firma ist erloschen .

2. unter O .-Z . 280 : Firma „Raphael
Traub " in Wiesloch . Inhaber Ra¬
phael Traub , Kaufmann in Wiesloch.

Wiesloch, den 2. September 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Genoffenschaftsregister.
Donaueschingen. B .677 .

Nr . 22161 . Im Genossenschaftsre¬
gister Bd . I Seite 211/212 wurde
heute als O .-Z . 27 eingetragen :
Ländlicher Kreditverein Neudingen,
eingetragene Genoffenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht zu Neudingen.
Zweck : Betrieb einer Spar - und Dar¬
lehenskasse , insbesondere zum Zwecke
der Beschaffung der im Gewerbe und
in der Wirtschaft nötigen Geldmittel .
Statut vom 9. Mai 1909 . Vorstands¬
mitglieder : 1 . Martin Hirt , Landwirt ,
Vorsteher ; 2 . Ernst Dörflinger , Land¬
wirt , Stellvertreter ; 3 . Johann Gut ,
Landwirt ; 4 . Johann Heer, Dekan ;
5 . Xaver Kuenz, Landwirt , alle in
Neudingen . Die Bekanntmachungen
erfolgen unter der Firma der Genos¬
senschaft , unterzeichnet von zwei Vov-
standsmitgliedern im Landwirtschaft¬
lichen Wochenblatt für Baden und im
Vereinsblatt des Badischen Bauerm-
vereins . Die Zeichnung des Vorstan¬
des für die Genossenschaft geschieht
durch Namensunterschrift des Vor¬
stehers oder seines Stellvertreters und
eines weiteren Vorstandsmitgliedes
unter der Firma der Genoffenschaft.
Die Einsicht in die Liste der Genos¬
senschaft ist während der Dienststun-
den jedem gestattet.

Donaueschingen, 31. August 1909 .
Großh . Amtsgericht II ._

Bekanntmachung.
Karlsruhe . B .672 .

In das Vereinsregister , Band II ,
O .-Z . 51 wurde zum Zentralverband
der Gipser -, Stuckateur - und Ber-
putzermeister Süd - und Westdeutsch¬
lands , Karlsruhe , eingetragen : Der
Name ist geändert in : „Zentral - Ber-
band der Gipser - , Stuckateur - «nd f ,
Berputzermeister Deutschlands" . f '

Karlsruhe , den 3 . September 1909. f
Großh . Amtsgericht VI .
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